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Tagesfazit: Zum Klimagipfel und zur FDP-Schnöseltruppe
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Weltklimagipfel in Kopenhagen
Eigentlich müsste man etwas zum Weltklimagipfel schreiben, aber davon verstehe ich nicht
wirklich viel. Offenbar tobt auf diesem Gebiet ein brutaler Glaubenskrieg zwischen Alarmisten
und Skeptikern. Ich kann noch nicht so recht entschlüsseln, welche Interessen dabei im Spiel sind.
Besonders interessant finde ich ja die offensichtliche Täuschung der Menschen mit der berühmten
„Hockey-Stick“ Grafik, die einen dramatischen Anstieg der Erderwärmung voraussagt und
Grundlage sämtlicher Diskussionen über den Klimawandel geworden ist.

Quelle: ScienceSkepticalBlog

Dabei soll die Datenbasis äußerst dürftig sein, wenn nicht gar wissenschaftlich mangelhaft und
voller methodischer Fehler. Überdies versuchte der verantwortliche Klimaforscher Michael Mann
von der University of Massachusetts die Herausgabe seiner Daten zwecks Nachprüfung zu
verhindern bzw. zu verschleiern. Das klingt nicht gerade seriös.

In der veröffentlichten Meinung werden die Konfliktlinien kaum nachgezeichnet. Die
Alarmstimmung scheint wieder Konjunktur zu haben. Es ist ausgemacht, dass die Temperaturen
und Meerespiegel steigen, während das Eis an den Polkappen schmilzt. Schuld daran sei der CO2-
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Ausstoß und deshalb müsse man klimapolitisch so schnell wie möglich gegensteuern. Doch
stimmen zunächst einmal überhaupt die beschriebenen Folgen des Klimawandels? Angeblich
würde die Temperatur dramatisch ansteigen. Doch bisher merken wir davon nüscht. Bleibt das
Abschmelzen des polaren Eises. Aber auch da stimmen die Fakten nicht. Zum Beispiel wurde es
als dramatisches Zeichen gewertet, dass die Nord-West-Passage eisfrei geworden sei. Dabei war
sie das in den letzten 100 Jahren desöfteren. Auch waren die Temperaturen dort in diesem
Zeitraum schon mal höher als in den letzten 30 Jahren. Und ganz verblüffend ist die Tatsache, dass
die Eisdecke seit dem Jahr 2007 wieder geringfügig zunimmt. Das passt ja nun gar nicht ins Bild.

Aber ich will da nicht so tief in die Materie einsteigen, um nicht der Skeptiker-Seite zu sehr auf
den Leim zu gehen. Ich halte ein klimapolitisches Umdenken auch für dringend geboten, vor allem
was den Ausstoß von CO2 und anderer Schadstoffe angeht. Jedoch gehen mir auch die
Angstmacher, wie Al Gore, die mit ihren Horrorszenarien bereits das Unheil über uns
hereinbrechen sehen, gehörig auf den Geist. Die Natur wird durch den Menschen nicht zur Anti-
Natur. Das sollte man bei aller Hysterie immer vor Augen haben. Und wenn ich sehe, wie Frau
Merkel bequem zwischen der Rolle der Weltklimaretterin in Vorkrisenzeiten und ihrer Klima-
Scheißegal-Rolle während der Finanzkrise hin und her springen konnte, weiß ich genau, wie Ernst
es unseren Regierungen mit dem Thema tatsächlich ist. Die alte Masche, mit der Angst als
nützlicher Helferin an der eigenen Profilierung zu arbeiten, ist unübersehbar. Am Ende werden wir
wieder einen unverbindlichen Satz hören, wie nach dem G8 Gipfel in Heiligendamm (Die
führenden Industrienationen (G8) streben an, die globalen CO2-Emissionen bis 2050 um
mindestens die Hälfte zu reduzieren.), der als Durchbruch beim Klimaschutz gefeiert werden wird.

Zur FDP-Schnöseltruppe
Dieser Kasperverein wird immer schlimmer. Nachdem die Truppe im Zuge der Afghanistan-Affäre
eine Weile untertauchen konnte, drängt sie nun in altbekannter Widerlichkeit zurück in das Licht
der Öffentlichkeit. Der ziemlich junge Bremer Abgeordnete Oliver Möllenstädt (31) hetzt in
abartiger Weise gegen Hartz IV Empfängerinnen (siehe gegen-hartz.de), weil er das sonst auch
immer gern tut und gegen Transferbezieher am liebsten zu Folterinstrumenten greifen möchte
(siehe hier).

Anstatt sich selbst abzuwickeln, wie im Wahlkampf versprochen, spielt sich
Entwicklungshilfeminister Dirk Niebel auf und legt medienwirksam ein Veto gegen eine
beabsichtigte Finanztransaktionssteuer mit den Worten ein:

„Ich spreche mich ausdrücklich gegen eine Finanztransaktionssteuer zur
Finanzierung der Entwicklungshilfe aus. Dies ist eine altbekannte Position der FDP.
Die Transaktionssteuer ist nicht Bestandteil des Koalitionsvertrags, also wird es sie
in dieser Legislaturperiode auch nicht geben. Diese Regierung ist angetreten, um
Steuern zu senken, nicht, um neue zu erheben. Von einem Koalitionskrach kann
insofern keine Rede sein. In Fragen der Entwicklungsfinanzierung herrscht im
Gegenteil mit der Kanzlerin große Einigkeit: Das 0,7-Prozent-Ziel steht im
Koalitionsvertrag und die Bundeskanzlerin hat sich in ihrer Regierungserklärung
persönlich dafür verbürgt. Neue Steuern sind dazu nicht notwendig.“

Quelle: Entwicklungspolitik Online
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Und das, obwohl bereits mehr als 50.000 Bürgerinnen und Bürger innerhalb von drei Wochen eine
Online-Petition zur Einführung einer Finanztransaktionssteuer unterzeichnet haben und der
Petitionsausschuss des Bundestages sich mit diesem Thema befassen muss. Vor allem der Satz von
Niebel, die Regierung sei angetreten, um Steuern zu senken, ist mittlerweile so armselig und bitter,
dass man heulen könnte. Er stimmt ja nicht einmal mehr, wie ich heute lesen konnte. Wegen des
Wegfalls der „Günstigerprüfung“ im nächsten Jahr steigen die Belastungen für einzelne
Arbeitnehmergruppen. Nach dem Bund der Steuerzahler, den ich wegen seiner ideologischen
Ausrichtung sehr ungern zitiere, sind davon unter anderem Alleinerziehende der Steuerklasse II
(Bruttoeinkommen: 1020 bis 1200 Euro) und Singles der Steuerklasse III (Bruttoeinkommen: 1685
bis 2700 Euro) betroffen, die in 2010 bis zu 110 Euro mehr im Jahr an Steuern vorab zahlen
müssen (siehe hier).

Gesundheitsminister Philipp Rösler ist auch wieder aufgetaucht und nervt uns mit seinen
Erfahrungen beim Impfen auf dem, natürlich, „Impfgipfel“. Das sei nicht schlimm und tue nicht
weh, wirbt der Minister mit dem Vertreterlächeln für den schnellen Schuss. Wir sollten uns doch
alle bitte, bitte gegen die Schweinegrippe impfen. Bisher sei die ganze Aktion ja eher schleppend
verlaufen und Rösler befürchtet nun, dass die Schweinegrippe zu schnell nach Osten abwandern
könnte, bevor alle Deutschen in den Genuss des sicheren Serums gekommen sind. Trotzdem
verhandele der Minister bereits mit u.a. Afghanistan über den Verkauf überzähliger Impfdosen.
Vielleicht kann ja ein Bundeswehroffizier befehlen, die Spritzen aus Kapfjets der Amerikaner
abfeuern zu lassen. An der Heimatfront wurde am Wochenende übrigens völlig überraschend die
Vogelgrippe gesichtet. (Unter uns, der Verdacht in Meck-Pomm hat sich nicht bestätigt, aber nicht
weitersagen.)

Wirtschaftsminister Brüderle reist derweil durch China und sucht nach seinem Stil, der ihn von zu
Guttenberg unterscheidet, lese ich gerade völlig entsetzt bei n-tv. Muss man so eine journalistische
Boulevard Scheiße eigentlich noch kommentieren? Statt nach einem Profil könnte er ja mal nach
Menschenrechten in China suchen. Seit Schwarz-Gelb-Rot dran ist, scheint das jedenfalls kein
Thema mehr zu sein.

Na ja, die FDP ist halt geschockt. Der große liberale Altmeister und Vordenker Graf Lambsdorff
ist tot. Die zahlreichen vor allem schönfärberischen Nachrufe sind kaum zu ertragen. Es heißt ja
über Tote nur Gutes. Lesen Sie das Gute bei den anderen. Mir fällt zu Lambsdorff nur Schlechtes
ein. Er war und ist mit seinem legendären Lambsdorff-Papier nicht nur Architekt des radikalen Ab-
und Umbaus des Sozialstaats und damit verantwortlich an der Zerstörung von immer mehr
Existenzen. Er ist letztlich auch geistiger Vater solcher jungen FDP-Schnösel wie Oliver
Möllenstädt aus Bremen (s.o.), die offenbar mit immer mehr Schaum vorm Mund gegen diejenigen
hetzen, die als Opfer aus der gescheiterten und desaströsen neoliberalen Politik hervorgegangen
sind. Lambsdorff war zudem ein wegen Steuerhinterziehung verurteilter Straftäter. Aber das heißt
ja heute Leistungsträger.

This entry was posted on Monday, December 7th, 2009 at 8:38 pm and is filed under Nachrichten
You can follow any responses to this entry through the Comments (RSS) feed. Both comments and
pings are currently closed.
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